


D
ie Situation

D
as von den Trägern der A

us- und W
eiterbildungseinrichtungen 

geführte Rechnungsw
esen reicht von der Kam

eralistik bis zu Jah-
resabschlüssen, die den Vorschriften des H

andelsgesetzbuches 
entsprechen. A

nalog der Entw
icklung in den kom

m
unalen Rechen-

w
erken w

ird sich künftig die D
oppik allgem

ein durchsetzen. D
ie

doppelte B
uchführung erm

öglicht die Erfassung des Verm
ögens und

der Schulden ebenso w
ie die A

bbildung des Ressourcenverbrauchs
in Form

 von A
ufw

endungen und Erträgen in einem
 geschlossenen

System
. D

urch den Einsatz betriebsw
irtschaftlicher (Standard-) 

Softw
are w

ird die Integration von w
eiteren betriebsw

irtschaftlichen
Steuerungsinstrum

enten (z.B. Kostenrechnung, C
ontrolling oder 

Liquiditätsm
anagem

ent) in das Rechnungsw
esen vereinfacht.

D
er Trend, den Trägern der Ersatzschulen geringere Finanzm

ittel zur
Verfügung zu stellen und im

 Sinne einer Pauschalierung die B
ezu-

schussung zu vereinfachen, erfordert künftig verm
ehrt diese Steue-

rungsinstrum
ente, um

 Kosteneinsparungen vornehm
en zu können.

Ihre Problem
stellung

A
ls Leiter der Einrichtung stehen Sie unm

ittelbar in der Verpflich-
tung m

it den vorgegebenen Finanzm
itteln auskom

m
en zu m

üssen.
D

arüber hinaus verlangen die G
eldgeber (Land, Kirche, B

anken)
transparente U

nterlagen und zw
ar kontinuierlich und zeitnah. 

D
ie knappe Personalausstattung für diese A

ufgaben erfordert 
intelligente und einfache Lösungen.

U
nsere U

nterstützung

W
ir übernehm

en die beschriebenen A
ufgaben in dem

 von Ihnen 
gew

ünschten Rahm
en. Sie bestim

m
en den U

m
fang unserer Lei-

stungen und die „Schnittstelle“, an der w
ir m

it unserer Tätigkeit 
beginnen. Im

 Einzelnen bieten w
ir Ihnen unsere U

nterstützung 
bei den nachfolgenden A

rbeiten an:

• 
U

nterstützung beim
 A

ufbau / W
eiterentw

icklung der kauf-
m

ännischen B
uchführung

• 
Erstellung oder Prüfung des Jahresabschlusses

• 
Erm

ittlung / B
eurteilung von w

irtschaftlichen Kennzahlen
• 

Ü
berprüfung der Einrichtung unter steuerlichen G

esichts-
punkten

• 
Erstellen der Steuererklärungen und Korrespondenz m

it 
der Finanzverw

altung

D
urch regelm

äßige Inform
ationen zum

 Steuer- und W
irtschaftsrecht

halten w
ir Sie auf dem

 Laufenden, Ihre Fragen zur G
em

einnützigkeit
beantw

orten w
ir gern.

U
nsere B

eratungs- und Prüfungstätigkeit w
ird ergänzt 

durch Sem
inarveranstaltungen.

Ihr A
nsprechpartner:

D
ipl.-Kfm

. Ralf B
uthm

ann

Viele Male schaut der Wille durchs Fenster, 
ehe die Tat durch das Tor schreitet.
Erasmus von Rotterdam
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